
Selbst-Test für Träger und Einrichtungen
“Erfüllen Sie die Erwartungen heutiger Ehrenamtlicher?”

Ja Nein
Wissen Sie, was Ihre Ehrenamtlichen bewegt, sich zu engagieren?
Kennen Sie deren Motive und Wertvorstellungen?
Verfügen Ihre Ehrenamtlichen über eigene Gestaltungs- und
Entscheidungskompetenzen?
Bieten Sie ehrenamtlichen Mitarbeitern Möglichkeiten der Ausgestaltung
ihrer Tätigkeit?
Sind Sie sicher, dass Ihre vom Verband vorformulierten Ziele und Aufgaben
auch von Ihren Ehrenamtlichen geteilt und mitgetragen werden?
Sind die ehrenamtlichen Aufgaben zeitlich überschaubar?
Können die jeweils gesetzten Ziele in einer angemessenen Zeit erreicht
werden?
Sind die Pflichten, die das Ehrenamt abverlangt, auch auf andere Personen
übertragbar?
Werden Ihre Ehrenamtlichen ihren Fähigkeiten und Neigungen entsprechend
eingesetzt?
Fördern Sie die Freude, den Spaß-Charakter der ehrenamtlichen Aufgaben?
Anerkennen Sie die ehrenamtlich geleistete Arbeit durch:

- Lob?
- Feiern?

- Urkunden?
- Zeugnisse?

- finanzielle Zuwendungen?
- Qualifizierungsangebote?

Erhalten die Ehrenamtlichen einen Nachweis über ihre Tätigkeit?
Erhalten die Ehrenamtlichen einen Ehrenamtspass mit Vergünstigungen?
Haben die Ehrenamtlichen einen Freistellungsanspruch gegenüber ihrem
Arbeitgeber?

Sind die Ehrenamtlichen in Ihrer Einrichtung versichert?
Eigensachschäden?

- Haftpflicht?
- Unfall?

- Rechtsschutz?
- Diensthaftpflicht?

Wissen die Ehrenamtlichen um ihren Versicherungsschutz?
Führen Sie regelmäßige Besprechungen durch, in denen die Ehrenamtlichen
ihre Zufriedenheit oder Unzufriedenheit zum Ausdruck bringen können?
Gibt es ausreichende Qualifizierungsangebote für Ihre ehrenamtlichen
Mitarbeiter?

Auswertung: Wenn Sie die überwiegende Zahl dieser Fragen mit “Ja” beantworten können,
dann sind Sie auf einem guten Weg. Doch bedenken Sie auch dabei, dass Ihr Bild, das Sie sich
von Ihren Ehrenamtlichen machen, nicht unbedingt mit dem Bild übereinstimmen muss, das
sich Ihre Ehrenamtlichen von Ihnen und Ihrem Verband zeichnen.


